
 
 
 

kassel 1100 – ab heute schmücken ein panoramabild d er stadt kassel und sechs 

säulenbanner den bürgersaal im kasseler rathaus 

 

26. juni 2013.  „Ich bin sehr verbunden mit der Stadt Kassel und lebe gerne hier. So kam mir 

eines Tages der Gedanke, etwas völlig Neues für meine Heimatstadt zu entwerfen. Warum 

nicht die ganze Schönheit und Vielfalt dieses Ortes in einem Bild festhalten?“, dachte sich 

der Fotograf Andreas Weber. Viele Arbeitsstunden später ist im Rahmen des 

Jubiläumsprojekts „Kassel Panorama“ ein Ergebnis entstanden, das ab heute den 

Bürgersaal im Kasseler Rathaus schmückt: ein 11,5 Meter breites und 1,35 Meter hohes 

Panoramabild der Stadt Kassel. Zusätzlich sind sechs 2,80 Meter hohe Säulenbanner zu 

sehen, die Blicke auf Ausschnitte des Panoramas ermöglichen. Der Betrachter erhält so die 

Möglichkeit, unbekannte Orte zu entdecken oder eine neue Perspektive auf bekannte 

Schauplätze zu gewinnen. 

 

Die eigentliche Arbeit begann an einem herrlichen Frühlingstag im Mai 2012. Andreas Weber 

machte sich auf den Weg zu einem geeigneten Ort, von wo aus er die beste Sicht auf das 

Kasseler Becken haben würde: den Herkules. Von Anfang an war klar, dass rund 300 

Einzelaufnahmen zu einem Bild zusammengefasst werden müssen, um ein möglichst 

hochauflösendes Panoramabild zu erhalten. In mühevoller Kleinarbeit – alle Bilder wurden 

manuell angeordnet – ist ihm dies gelungen. Im Zentrum des Panoramas steht eine 

Sichtachse, die vom Schloss Wilhelmshöhe und der Wilhelmshöher Allee gebildet wird. 

Umrahmt wird die Stadt von Bergen und Wäldern. „Entscheidend ist letztlich die optische 

Ausgewogenheit des gesamten Bildes“, betont Weber, der auf seinen Entdeckungsreisen 

viele deutsche Städte fotografiert hat. 

 

Auch bei der Gestaltung der sechs Säulenbanner haben sich alle Beteiligten des 

Jubiläumsprojektes etwas einfallen lassen. Im Bereich des Himmels präsentieren sich jeweils 

drei kleine Kassel-Motive: Nahaufnahmen von vertrauten Sehenswürdigkeiten und Plätzen 

der Stadt. Von der Spitzhacke am Fuldaufer und dem Himmelsstürmer vor dem 

Kulturbahnhof über das Fridericianum und die Orangerie bis hin zur Löwenburg und dem 

Aquädukt. Wie bei dem Panoramabild soll auch hier die Vielseitigkeit der Stadt 

hervorgehoben werden. „Mit dem Panorama und den sechs Säulenbannern sollte etwas 

Außergewöhnliches für die Stadt Kassel geschaffen werden. Allen Beteiligten des 

Jubiläumsprojektes ist die Umsetzung eindrucksvoll gelungen“, sagt Hans-Jochem Weikert, 

Leiter von Kassel 1100. 



 
 
 

Das großformatige und gigapixelige Panoramabild und die sechs Säulenbanner verbleiben 

als Geschenk der Kurhessen Therme dauerhaft im Besitz der Stadt Kassel und werden den 

Bürgersaal langfristig dekorieren. „Es ist für uns eine große Freude, dass wir ein so 

wunderbares Jubiläumsprojekt unterstützen und auf diese Weise einen Beitrag zum 1100-

jährigen Stadtjubiläum leisten können“, erklärt Michael Dunkel, Geschäftsführer der 

Kurhessen Therme. 
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zum hintergrund: 

Am 18. Februar 913 unterzeichnete König Konrad I. im damaligen Chassalla oder Chassella 

zwei Urkunden – die ersten schriftlichen Belege für die Existenz Kassels. Ausgehend vom 

Datum dieser sogenannten Ersterwähnungsurkunden feiert die Stadt im Jahr 2013 ihre 

1100-jährige Geschichte. 

 


